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Vorwort  

Schadhafte Abwasserleitungen und -kanäle sind ein Gefährdungspotenzial für die Umwelt, insbesondere für das Grund-
wasser und den Boden. Zur Behebung von örtlich begrenzten Schäden durch Reparatur liegen für den Einsatz von In-
nenmanschetten vielfältige Erfahrungen vor.  

Im April 2003 erschien erstmals das Merkblatt ATV-DVWK-M 143-7 „Inspektion, Instandsetzung, Sanierung und Erneue-
rung von Abwasserleitungen und -kanälen – Teil 7: Reparatur von Abwasserleitungen und -kanälen durch Kurzliner und 
Innenmanschetten“. Das vorliegende Merkblatt DWA-M 143-5 befasst sich ausschließlich mit Innenmanschetten. Ausfüh-
rungen zum Thema „Kurzliner“ werden im zukünftigen Merkblatt DWA-M 143-7 fortgeführt. Beide Merkblätter ersetzen 
gemeinsam das Merkblatt ATV-DVWK-M 143-7 (04/2003), das bis zur Fertigstellung des Merkblattes DWA-M 143-7 
weiterhin gültig ist. 

Änderungen:  

Gegenüber Merkblatt ATV-DVWK-M 143-7 (04/2003) wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Änderung des Merkblatttitels; 

b) Anpassung an zwischenzeitlich eingetretene Veränderungen hinsichtlich Gesetzen und Verordnungen, der DIN-
Normen, des DWA-Regelwerks und der Unfallverhütungsvorschriften; 

c) Weiterführende Aussagen zu den übergeordneten Systemen „Edelstahlmanschetten mit Elastomerdichtungen“, „Edel-
stahlmanschetten mit Edelstahlspannbändern“ und „verklebte Edelstahlmanschette“; 

d) Weitergehende Ausführungen zu den verschiedenen Systemen und deren Materialien; 

e) Neue Gliederung nach der für alle zukünftig zu bearbeitenden Produktblätter der Merkblattreihe DWA-M 143 entwi-
ckelten einheitlichen Struktur; 

f) Neu aufgenommen wurden vertiefte Anforderungen an die Qualität sowie ein Abschnitt zu den Kosten- und Umwelt-
auswirkungen; 

g) Neuformulierung von nahezu allen Textpassagen. 

Frühere Ausgaben 

In Teilen: Merkblatt ATV-DVWK-M 143-7 (04/2003) 
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Folgende Arbeits- und Merkblätter befassen sich mit der Zustandserfassung und -beurteilung sowie Sanierung von Ent-
wässerungssystemen außerhalb von Gebäuden: 

Merkblatt-Nr. Titel Ausgabedatum 

ATV-DVWK-M 143-1 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 1: Grundlagen 

August 2004 

DWA-A 143-1  
(Entwurf) 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 1: Planung und Überwachung von Sanierungsmaßnahmen 

Oktober 2013 

DWA-A 143-2  
(Entwurf) 

Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 2: Statische Berechnung zur Sanierung von Abwasserleitungen 
und -kanälen mit Lining- und Montageverfahren 

November 2012 

DWA-M 143-3 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 3: Schlauchliningverfahren (vor Ort härtendes Schlauchlining) 
für Abwasserleitungen und -kanäle 

November 2005 

DWA-A 143-3  Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 3: Vor Ort härtende Schlauchliner 

In Vorbereitung 2014 

ATV-DVWK-M 143-4 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 4: Montageverfahren für begehbare Abwasserleitungen und  
-kanäle und Bauwerke 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-5 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden 
– Teil 5: Reparatur von Abwasserleitungen und -kanälen durch  
Innenmanschetten 

Februar 2014 

ATV-M 143-6 Inspektion, Instandsetzung, Sanierung und Erneuerung von  
Abwasserkanälen und -leitungen – Teil 6: Dichtheitsprüfungen  
bestehender erdüberschütteter Abwasserleitungen und -kanäle  
und Schächte mit Wasser, Luftüber- und Unterdruck  

Juni 1998 
(in Überarbeitung) 

ATV-DVWK-M 143-7 Inspektion, Instandsetzung, Sanierung und Erneuerung  
von Abwasserkanälen und -leitungen 
– Teil 7: Reparatur von Abwasserleitungen und -kanälen durch  
Kurzliner und Innenmanschetten 

April 2003 
(in Überarbeitung) 

ATV-DVWK-M 143-8 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 8: Injektionsverfahren zur Abdichtung von Abwasserleitungen 
und -kanälen 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

ATV-DVWK-M 143-9 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 9: Renovierung von Abwasserleitungen und -kanälen durch 
Wickelrohrverfahren 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-10 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 10: Noppenschlauchverfahren für Abwasserleitungen und -kanäle  

Dezember 2006 

ATV-DVWK-M 143-11 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden 
– Teil 11: Renovierung von Abwasserleitungen und -kanälen mit 
vorgefertigten Rohren ohne Ringraum (Close-Fit-Lining) 

August 2004 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-12 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 12: Renovierung von Abwasserleitungen und -kanälen mit 
vorgefertigten Rohren mit und ohne Ringraumverfüllung – Einzel-
rohrverfahren 

August 2008 

DWA-M 143-13 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 13: Renovierung von Abwasserleitungen und -kanälen mit 
vorgefertigten Rohren mit und ohne Ringraumverfüllung – 
Rohrstrangverfahren 

November 2011 
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Merkblatt-Nr. Titel Ausgabedatum 

DWA-M 143-14 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 14: Sanierungsstrategien 

November 2005 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-15 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 15: Erneuerung von Abwasserleitungen und -kanälen durch 
Berstverfahren 

November 2005 

DWA-M 143-16 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 16: Reparatur von Abwasserleitungen und -kanälen durch 
Roboterverfahren 

Dezember 2006 

DWA-M 143-17 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 17: Beschichtung von Abwasserleitungen, -kanälen und  
Schächten mit zementgebundenen mineralischen Mörteln 

Dezember 2006 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 143-18 Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 18: Sanierung durch Systemumstellung auf Druck- oder  
Unterdruckentwässerung 

In Bearbeitung 

DWA-M 144-1 Zusätzliche technische Vertragsbedingungen für Sanierungs-
maßnahmen 
– Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

In Bearbeitung 

DWA-M 144-3  Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen (ZTV) für die Sanierung 
von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden  
– Teil 3: Renovierung mit Schlauchliningverfahren (vor Ort härtendes 
Schlauchlining) für Abwasserkanäle  

November 2012 

DWA-M 149-1 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden 
– Teil 1: Grundlagen 

In Bearbeitung 

DWA-M 149-2  Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden 
– Teil 2: Kodiersystem für die optische Inspektion  

Dezember 2013 

DWA-M 149-3 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden  
– Teil 3: Zustandsklassifizierung und -bewertung  

November 2007 
(in Überarbeitung) 

DWA-M 149-4 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden  
– Teil 4: Detektion von Lagerungsdefekten und Hohlräumen mittels 
geophysikalischer Verfahren 

Juli 2008 

DWA-M 149-5 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden  
– Teil 5: Optische Inspektion 

Dezember 2010 

DWA-M 149-6 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden  
– Teil 6: Dichtheitsprüfung bestehender Entwässerungssysteme 

In Bearbeitung 

DWA-M 149-7 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden 
– Teil 7: Auswirkungen auf die Umwelt 

In Bearbeitung 

DWA-M 149-8 Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 
außerhalb von Gebäuden 
– Teil 8: Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen (ZTV) –  
Optische Inspektion  

In Vorbereitung 2014 
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Verfasser 

Das Merkblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe ES-8.2 „Innenmanschetten“ im DWA-Fachausschuss ES-8 „Zustands-
erfassung und Sanierung“ erstellt, der folgende Mitglieder angehören: 
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WEISEL, Christine Dipl.-Ing., Hamburg 
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BERGER, Christian Dipl.-Ing., Hennef 
Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft 
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Benutzerhinweis 

Dieses Merkblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Gemeinschaftsarbeit, 
das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) 
zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich 
und fachlich richtig ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Merkblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus Rechts- oder 
Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Merkblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösungen. Durch seine 
Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für die richtige Anwendung im kon-
kreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit den im Merkblatt aufgezeigten Spielräumen. 

1 Anwendungsbereich 

Dieses Merkblatt gilt für Entwässerungssysteme, im 
Speziellen für Abwasserleitungen und -kanäle, welche 
hauptsächlich als Freispiegelsysteme betrieben werden. 
Es gilt von dem Punkt an, wo das Abwasser das Gebäude 
bzw. die Dachentwässerung verlässt oder in einen Stra-
ßenablauf fließt, bis zu dem Punkt, wo das Abwasser in 
eine Behandlungsanlage oder in einen Vorfluter einge-
leitet wird. Systembedingt können spezielle Verfahren 
auch im Druckrohrbereich eingesetzt werden. Dies ist 
nicht Gegenstand dieses Merkblattes. 

Abwasserleitungen und -kanäle unterhalb von Gebäuden 
sind hierbei eingeschlossen, sofern sie nicht Bestandteil 
der Gebäudeentwässerung sind. 

Dieses Merkblatt befasst sich mit der grabenlosen Repa-
ratur von erdverlegten Abwasserleitungen und -kanälen 
mittels Innenmanschetten.  

2 Verweisungen 

In Anhang A sind die Normen und Regelwerke aufge-
führt, die bei Innenmanschetten Anwendung finden oder 
für die Materialprüfung Gültigkeit haben. 

3 Begriffe 

Es werden im Folgenden Begriffe in Übereinstimmung 
mit DIN EN 752 „Entwässerungssysteme außerhalb von 
Gebäuden“ verwendet. Zusätzliche Begriffe werden 
nachfolgend erläutert. 

Edelstahl 

Nichtrostender Stahl 

EPDM 

Ethylen-Propylen-Dien-Kautschuk  

Formschluss 

Unter Formschluss wird das Abbilden der inneren Kanal-
rohroberfläche ohne Kraftschluss verstanden.  

Gesamtdicke 

Wanddicke der Innenmanschette im eingebauten Zustand 

Härtung 

Der Prozess der Harzpolymerisation oder -polyaddition, 
der durch Wärme oder Licht ausgelöst oder beschleunigt 
werden kann.  

Haltung 

Kanalstrecke zwischen zwei Schächten 

Innenmanschette 

System zur Stabilisierung und Abdichtung von örtlich 
begrenzten Schäden in Abwasserleitungen und -kanälen  


